
Antrag zur organisatorischen Stärkung der
Kommunale IT-UNION eG (KiTu) durch Aufbau einer

eigenen Personaleinheit

Antragsteller: René Schernikau Mitglied der KiTu, 39596 Goldbeck Adressat: Mitgliederversammlung der
Kommunale IT-UNION eG (KiTu)

Betreff: Aufbau einer eigenen Kernmannschaft zur Sicherstellung
organisatorischer Eigenständigkeit der KiTu

Sehr geehrte Damen und Herren,

Vor dem Hintergrund der aktuellen Überlegungen des Landes Sachsen-Anhalt zur Gründung einer
eigenen ZSA-Gesellschaft (Zentrale Servicestelle für administrative IT-Dienste), die u. a. mit dem Fehlen
eigenen Personals bei der KiTu begründet wird, stellt sich die strategische Frage nach der zukünftigen
Aufstellung der Genossenschaft.

Die KiTu erfüllt als Einkaufs- und Digitalisierungsgenossenschaft eine zentrale Rolle bei der Unterstützung
der Kommunen in Sachsen-Anhalt. Gleichzeitig wurde in der AG Weiterentwicklung mehrfach und
nachdrücklich betont, dass eine eigenständige Steuerung und Organisation ohne eigenes Personal
strukturell nicht dauerhaft tragfähig ist. Auch in der Machbarkeitsstudie zur ZSA-Gründung wird auf die
Abhängigkeit der KiTu von der KID GmbH verwiesen und daraus Reformbedarf abgeleitet.

Vor diesem Hintergrund stelle ich folgenden Antrag zur Beschlussfassung durch die
Mitgliederversammlung:

Beschlussvorschlag:

1. Aufbau einer eigenen organisatorischen Grundstruktur durch die Schaffung einer Kernmannschaft aus
festangestelltem Personal, bestehend aus: - einer Geschäftsführung, - einem Projekt- und Beratungsteam
sowie - weiteren zur operativen Arbeit erforderlichen Stellen.

2. Zielsetzung ist die Stärkung der organisatorischen, inhaltlichen und strategischen Eigenständigkeit der
KiTu gegenüber ihren Mitgliedern und externen Partnern.

3. Die Zusammenarbeit mit der KID Magdeburg GmbH wird ausdrücklich fortgeführt, insbesondere in den
Bereichen technischer Betrieb, Dienstleistungserbringung und Know-how-Transfer. Die Partnerschaft mit
der KID bleibt ein zentrales Element der strategischen Aufstellung.

4. Der Vorstand wird beauftragt, bis zur nächsten ordentlichen Generalversammlung ein Personal- und
Finanzierungskonzept vorzulegen, das die Umsetzung dieses Beschlusses abschnittsweise ermöglicht.

Begründung:

Die aktuelle Abhängigkeit der KiTu von Strukturen und Personal der KID GmbH führt zu einer
Einschränkung der Eigenständigkeit und Glaubwürdigkeit der Genossenschaft – insbesondere in der
Zusammenarbeit mit dem Land Sachsen-Anhalt. Die Gründung einer parallelen Landesstruktur (ZSA)
wäre ein Rückschritt für die kommunale Selbstorganisation und Innovationsfähigkeit.



Mit dem Aufbau eigener personeller Strukturen kann die KiTu sich unabhängig, strategiefähig und wirksam
im Sinne ihrer Mitglieder weiterentwickeln – ohne die erfolgreiche Kooperation mit der KID aufzugeben.

Ich bitte um Aufnahme dieses Antrags in die Tagesordnung der nächsten Generalversammlung und um
Zustimmung zu diesem richtungsweisenden Schritt.

Mit freundlichen Grüßen René Schernikau Mitglied der KiTu, 39596 Goldbeck


